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GLAUBENS- UND TRADITIONSABBRUCH – 
KRITISCHE BETRACHTUNGEN ZUM RELIGIONSKAPITEL
IN DER SOLOTHURNER STADTGESCHICHTE

Das religiöse Leben hat sich in den letzten 200 
Jahren erheblich verändert. Einst dominierten 
die Kirchen den Alltag der Leute. Der sonntäg-
liche Kirchgang gehörte bei allen Konfessionen 
dazu, ebenfalls Tisch- und Nachtgebete. Die ge-
sellschaftlichen Veränderungen sind nicht spur-
los an den Kirchen vorbeigegangen.

Es ist ein Gebot der Stunde, dass alle Christinnen 
und Christen näher zusammenrücken und ge-
meinsam den Mut haben, den christlichen 
Glauben zu verkünden und die Frohe Botschaft 
weiter zu verbreiten.

Die Verfasser des Religionskapitels in der «Solo-
thurner Stadtgeschichte», P. Gregor Jäggi und 
Dr. Urban Fink, waren an eine feste Vorgabe 
für den Umfang gebunden und hätten eigent-
lich gerne weiter ausgeholt. Dieser Anlass gibt 
ihnen Gelegenheit, Nicht-Gedrucktes mündlich 
mitzuteilen. Schliesslich wird auch die Gegen-
wart nicht ausgeblendet. Die historische Ent-
wicklung und die aktuellen Herausforderungen 
für den Glauben und die Kirchen vereinen sich 
bei diesem Anlass.


